
 

 

 

AKTUELLE HERAUSFORDERUNGEN DER RAUMENTWICKLUNG 
IN DER GROSSREGION: DIE GRENZÜBERSCHREITENDE 

ZUKUNFTSVISION ALS ANTWORT!?   
 
 
Im grenzüberschreitenden Kontext ergibt sich aufgrund der großen Dynamik 
der ökonomischen, ökologischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen 
ein besonderer Abstimmungsbedarf hinsichtlich der Raumentwicklung. Anfang 
des Jahres 2020 wurde im Rahmen der 6. Fachministerkonferenz für 
Raumordnung die grenzüberschreitende Zukunftsvision für die Großregion und 
damit ein Leitbild und Leitziele für die Raumentwicklung verabschiedet. Die 
ergänzende Strategie zur Umsetzung dieser Zukunftsvision ist derzeit noch im 
Entwicklungsprozess, wenn auch schon weit vorangeschritten. Es wurden 
sowohl Pilotprojekte als auch von zahlreichen Akteuren der Großregion 
Projektideen und Maßnahmen formuliert.  
Im diskursiven Austausch zwischen Wissenschaft, Politik und Praxis soll 
diskutiert werden, wie die Zukunftsvision in den verschiedenen Teilräumen der 
Großregion verwirklicht werden kann. 
 
Für Kurzstatements sind Vertreter*innen folgender Einrichtungen eingeladen: 
 

Frédéric Durand LISER Luxembourg Institute of socioeco-
nomic research, Luxemburg 

Marie-Josée Vidal Ministerium für Energie und Raumentwick-
lung, Luxemburg, Luxembourg 

Susanne Heinen Service Public de Wallonie, Département de 
l´Aménagement du Territoire et de 
l´Urbanisme, Namur 

Christian Schreiner  Regionalverband Saarbrücken 

Kirsten Mangels Moderation, TU Kaiserslautern 

6. FORUM GROSSREGION DES 
UNIGR-CENTER FOR BORDER 

STUDIES 

  21 Oktober 2020 
  15:00 - 16:30 Uhr 

  Anmeldung 
  Anmeldung bis 16.10.2020 

https://tuk-
anmeldungen.procampus.de/de/6-forum-
grossregion-6ieme-forum-grande-region/ 

  Simultanübersetzung 
  Deutsch/Französisch 

  Weitere Informationen 
  http://cbs.uni-gr.eu/en/activities/society 

   


